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         Hofheim am Taunus, 29.07.2024 
 
 

Ortsmitte Diedenbergen: Baustelle ruht während der Kerb 
 
Auf der Baustelle am Platz in der Ortsmitte von Diedenbergen wird des Mitte August eine Pause 

geben. Dies aus gutem Grund: Der Stadtteil feiert seine traditionelle „Diddeberjer Brunnekerb“ 

auf dem Gelände an der evangelischen Kirche. Die Hofheimer Wohnungsbau GmbH (HWB), die 

wie bei anderen Projekten auch hier als Projektsteuerer für die Kreisstadt Hofheim am Taunus 

tätig ist, wird die Baustelle verkehrssicher absperren lassen. „Wichtig ist, dass von den Arbeiten 

keine Beeinträchtigungen für die Kerb ausgehen. Natürlich hat die Sicherheit oberste Priorität“, 

erklärt Bürgermeister Christian Vogt. Beim Verein Diddeberjer Brunnekerb e.V. freut man sich 

schon auf die bevorstehenden „Feiertage“. „Natürlich hätten wir die neue Service-Box gern schon 

genutzt, aber die Kerb kann auf jeden Fall wie gewohnt stattfinden“, sagt der Vereinsvorsitzende 

Michael Müller.   

 

Die Arbeiten hatten sich verzögert, da überraschend aufwendige archäologische 

Untersuchungen am Kirchplatz durchgeführt und ausgewertet werden mussten. Durch diese 

unfreiwillige Zwangspause und den langwierigen Vergabeprozess verzögerte sich der 

Ausführungsstart der Baumaßnahmen am Anbau des ehemaligen Feuerwehrgerätehauses, der 

anders als geplant erst Ende April erfolgen konnte. Dabei traten statische Mängel im Altbestand 

zu Tage, die erst nach Freilegung des Anbaus sichtbar wurden und die Arbeiten weiter 

verlängerten.  

 

Inzwischen geht es bei dem Projekt zügig voran, doch das Ziel, den Umbau bereits zur Kerb 2024 

fertigzustellen, konnte aufgrund der Verzögerungen nicht mehr erreicht werden. Aktuell sind die 

Rohbauarbeiten beendet, mit den Metallbau- und Dachdeckerarbeiten konnte begonnen 

werden. Zudem laufen die Vorbereitungen für den Einbau der Fenster- und Toranlagen. Der 

Garten- und Landschaftsbau ist ebenfalls gestartet. Nach der Kerb geht es mit dem weiteren 

Innenausbau sowie der Fertigstellung der Platzflächen weiter.  

 

Das Projekt soll Ende des Jahres abgeschlossen sein. Die durch den Abriss des ehemaligen 

Feuerwehrgerätehauses entstandene Freifläche erweitert den vorhandenen Platz bis zur 

Pfarrgartenstraße, zu der eine Treppenverbindung geschaffen wird. Der Baukörper wird zu einer 

so genannten „Servicebox“ umgebaut, die in Zukunft von den örtlichen Vereinen genutzt werden 
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kann. Das Objekt bietet Lagerflächen für die Vereine, eine behindertenfreundliche Unisex-

Toilette sowie einen Küchen-/ Ausschankbereich.  

 

„Die Servicebox wird die örtliche Infrastruktur für Veranstaltungen deutlich verbessern“, sagt 

Bürgermeister Christian Vogt. „Zusätzlich wertet der großzügig neu gestaltete Platz die Ortsmitte 

von Diedenbergen auf.“  Als Vorsitzender des Vereinsrings Diedenbergen freut sich Michael 

Müller stellvertretend für die Vereine des Ortes auf die neuen Möglichkeiten, die künftig für 

Feiern und andere Events zur Verfügung stehen. „Wir werden bekannte Veranstaltungsformate 

wiederaufleben lassen und es kommen bestimmt auch neue hinzu. Auch wenn es jetzt etwas 

länger dauert als ursprünglich geplant, ist das ein tolles Projekt für die Vereine, aber auch für die 

Bürgerinnen und Bürger“, sagt Müller. Er bedankt sich im Namen des Vereinsrings bei der 

Kreisstadt Hofheim am Taunus für die Bereitstellung der notwendigen finanziellen Mittel und bei 

der HWB für die Umsetzung des Projekts. 
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